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Kommentar                                                                                
Der PPR-Navigator ist das zentrale Programmmodul im Process Engineer, der für die meisten Anwendungen benötigt wird. Im Benutzer-handbuch PPR-Navigator  werden Ihnen alle Funktionen für die Arbeit mit dem PPR-Navigator erklärt.

Wichtige Funktionen im PPR-Navigator sind das Erzeugen von Res-sourcen-, Prozess- und Produktstrukturen und der Relationen, die zwischen den drei Strukturen erzeugt werden können. Zudem werden über den PPR-Navigator z. B.  Funktionen für die Layoutbearbeitung, Zugriffsrechte oder Auswertungen ausgeführt.  
Unter Anwendungen im Process Engineer versteht man Programmmodule für die Fabrikplanung (Fertigungskonzept, Prozessgraph), Austaktung von Montagelinien (Automotive Line Balancing, Work Lo-ad Balancing) und Erstellen von Zeitstudien und Arbeitsplatzanalysen (Ergotime, Ergocheck).

Das Benutzerhandbuch PPR-Navigator ist übergreifend zu verwenden und richtet sich an alle Anwender die mit dem Process Engineer arbeiten. 


Kommentar                                                              
Die Projektbibliothek ist ein Bestandteil des PPR-Navigator. In der Projektbibliothek werden neben den Produkt-, Prozess- und Ressourcenkomponenten alle weiteren Planungsvorgaben und Rahmenbedingungen definiert.   
Alle verwendeten Objekte werden in der Projektbibliothek nach Planungstypen sortiert dargestellt. Auch bereits in der Planungssicht gelöschte oder noch nicht verwendete Objekte werden in der Bibliothek verwaltet. Die Ordner der Projektbibliothek können alphabetisch angeordnet werden. 

Das Benutzerhandbuch Projektbibliothek  richtet sich in erster Linie an diesen Anwender. Die Projektbibliothek wird im Process Engineer übergreifend für die meisten Anwendungen der Programmmodule verwendet. Um die Projektbibliothek  optimal einzusetzen, benötigen Sie weitere Informationen aus den Benutzerhandbuch PPR Navigator.


Kommentar                                                                      
In der Systembibliothek im Process Engineer werden Planungstypensätze, Planungsstatus, Werkstoffe, allgemeingültige Skripte,
und Systemelemente verwaltet. 
Im Benutzerhandbuch Systembibliothek erhalten Sie einen Überblick über sämtliche Funktionen des Programmmoduls und es werden typische Anwendungsfälle beschrieben, wie beispielsweise im Process Engineer Systemelemente verwendet werden.

Die Systembibliothek stellt Daten unabhängig von Projekten zur Verfügung. Auf der Ebene der Systembibliothek können Sie Daten anlegen und verwalten, um diese zu einem späteren Zeitpunkt für Ihre Planungen zu verwenden. 

Das Benutzerhandbuch Systembibliothek  richtet sich in erster Linie an diesen Anwender. Die Systembibliothek wird im Process Engineer übergreifend für die meisten Anwendungen der Programmmodule verwendet. Um die Systembibliothek  optimal einzusetzen, benötigen Sie weitere Informationen aus den Benutzerhandbüchern der Projektbibliothek und des PPR Navigators.



Kommemntar                                                                        
Im Benutzerhandbuch Administration werden die wesentlichen Aufgaben für den Administrator beschrieben. Die Funktionen, die in diesem Handbuch beschrieben werden, wirken sich auf alle Anwendungen im Process Engineer aus, und dürfen nur vom Administrator oder einem gleichberechtigten Mitarbeiter ausgeführt werden. 
Im Benutzerhandbuch werden die Funktionen erklärt, etwa wie der Process Engineer konfiguriert wird, wie  Planungstypensätze erstellt und verwendet werden, oder wie über die Benutzerverwaltung die Rechtevergabe für die einzelnen Anwender geregelt und wie z. B. mit  Servertools gearbeitet wird.
 
Das Benutzerhandbuch Administration ist übergreifend zu verwenden, und richtet sich ausschließlich an den Administrator.


Kommentar                                                                 
Die Anwendung Sucher wird für das Suchen nach Objekten im Process Engineer eingesetzt. Im Benutzerhandbuch Sucher werden alle Funktionen beschrieben, die für das Suchen nach Objekten im Process Engineer verwendet werden.

Mit dem Sucher kann  nach Projekten, Anlagen, Stationen, Analysen und allen sonstigen Attributen von Objekttypen gesucht werden.  Nach Angabe der Suchkriterien und Durchführung der Suche werden die gefundenen Begriffe in einer Liste angezeigt. 

Das Benutzerhandbuch Sucher ist übergreifend zu verwenden und richtet sich an alle Anwender, die mit dem Process Engineer arbeiten.



Kommentar                                                                           
Für die meisten Anwendungen  im Process Engineer können Skripte geschrieben werden, mit denen bestimmte Funktionen ausgeführt werden. Im Benutzerhandbuch Skripting erhalten Sie einen Überblick über sämtliche Skriptfunktionen und Skriptanwendungen im Process Engineer.

Um die vielfältigen Möglichkeiten von Skripting im Process Engineer anzuwenden, können Sie, die auf Ihrem System installierten Interpre-ter für Skriptsprachen benutzen. Im Allgemeinen wird dies von Sys-tembibliotheken für VBScript (Visual Basic Script) und JScript (Java Script) geleistet, die Bestandteil von MS Windows und/oder MS Inter-net Explorer sind. Die Erfahrung zeigt, dass die meisten Benutzer/- innen am ehesten mit der Programmierung in Basic zurechtkommen. 

Das Benutzerhandbuch Skripting ist übergreifend zu verwenden, und richtet sich an alle berechtigten und geschulten Anwender im Process Engineer. Im  Handbuch finden Sie viele Beispiele für verschiedene Skripte, wie sie auch in der Praxis häufig angewendet werden. 


Kommentar                                                                               
Für die meisten Anwendungen  im Process Engineer müssen Einstellungen vorgenommen werden, um einen sinnvollen Einsatz der An-wendungen im Process Engineer zu gewährleisten. Im Benutzer-handbuch Einstellungen erhalten Sie einen Überblick über sämtliche Einstellungen, die im Process Engineer vorgenommen werden kön-nen.
Das Benutzerhandbuch Einstellungen ist übergreifend zu verwenden und richtet sich an alle Anwender, die mit dem Process Engineer arbeiten. 


Kommentar                                                                               
Das Programmmodul Work Load Balancing wird zur Austaktung von Montagelinien eingesetzt. Im Benutzerhandbuch Work Load Balancing   werden alle Funktionen beschrieben, die für die Austaktung von Montagelinien verwendet werden. 
Das Work Load Balancing wird verwendet, um Prozesse mit Bändern und Stationen zu verknüpfen. Das Ergebnis ist eine Austaktungsliste mit Kenngrößen, in der alle verknüpften Prozesse angezeigt werden und zur weiteren Bearbeitung zur Verfügung stehen.

Das Benutzerhandbuch Work Load Balancing  richtet sich in erster Linie an diesen Anwender. Um mit Work Load Balancing  zu arbeiten, benötigen Sie weitere Informationen aus dem Benutzerhandbuch PPR-Navigator (Erzeugen von Strukturen).


Kommentar                                                                         
Das Programmmodul Automotive Line Balancing wird zur Austaktung von Stationen und der Materialbereitstellung an Bändern eingesetzt. Im Benutzerhandbuch Automotive Line Balancing  werden alle Funktionen beschrieben, die für die Austaktung verwendet werden.

Mit diesem Programmmodul legen Sie beispielsweise fest, wie viele Arbeitsplätze eine Station haben soll, und wie viele Stationen für eine Montage für bestimmte Produktvarianten zur Verfügung stehen sol-len. An den Arbeitsplätzen werden die Prozesse ausgeführt, zwi-schen den Prozessen bestehen eindeutige Vorrangbeziehungen, die Prozesse werden im Prozessgraph geplant und dargestellt. 

Das Benutzerhandbuch Automotive Line Balancing  richtet sich in erster Linie an diesen Anwender. Um das Automotive Line Balancing  optimal einzusetzen, benötigen Sie weitere Informationen aus den Benutzerhandbuch PPR-Navigator (erzeugen von Prozess- und Res-sourcenstrukturen,  wechseln in die Ressourcensicht).


Kommentar                                                                       
Das Programmmodul Prozessgraph wird zur Prozessplanung von Produktionsabläufen eingesetzt. Im Benutzerhandbuch Prozessgraph werden alle Funktionen beschrieben, die für Planung der Prozesse von Produktionsabläufen verwendet werden. 
Im Prozessgraph können die Prozesse definiert, die Reihenfolgen für die Abläufe festgelegt und Ressourcen und Produkte den Prozessen zugeordnet werden. 
Das Benutzerhandbuch Prozessgraph richtet sich in erster Linie an diesen Anwender. Um einen Prozessgraph zu planen, benötigen Sie weitere Informationen aus dem Benutzerhandbuch PPR-Navigator (erzeugen von Strukturen, wechseln in die Prozesssicht).


Kommentar                                                                        
Das Programmmodul Fertigungskonzept wird zur Ressourcenplanung von Fabrik- und Produktionsabläufen eingesetzt. Im Benutzerhandbuch Fertigungskonzept werden alle Funktionen beschrieben, die für die Planung der Ressourcen in der Fabrikplanung verwendet werden. 
Im Fertigungskonzept können die Ressourcen definiert, die Reihenfolgen für die Abläufe festgelegt und Prozesse und Produkte den Ressourcen zugeordnet werden. Im Layout eines Fertigungskonzepts werden die Ressourcen in dreidimensionalen Grafiken, das sind typische Abbildungen für Maschinen, Regalen oder Transportmittel,  dargestellt, die dann mit den Grafikwerkzeugen bearbeitet werden können.
Das Benutzerhandbuch Fertigungskonzept richtet sich in erster Linie an diesen Anwender. Um ein Fertigungskonzept zu planen, benötigen Sie weitere Informationen aus den Benutzerhandbüchern für die Layoutplanung (Handbuch Grafikwerkzeuge), Prozessgraph und PPR-Navigator (erzeugen von Strukturen, starten der Grafikbearbeitung, wechseln in die Ressourcensicht).


Kommentar                                                                        
Für die meisten Anwendungen  im Process Engineer stehen Druckfunktionen zur Verfügung. Im Benutzerhandbuch Drucken erhalten Sie einen Überblick über sämtliche Druckfunktionen im Process Engineer.

Im Process Engineer können Ergebnisse online am Bildschirm oder auf Papier ausgedruckt werden. Mit den vielfältigen Möglichkeiten, die im Process Engineer für das Drucken zur Verfügung gestellt wer-den, erhalten Sie ein komfortables Werkzeug das Druckergebnis indi-viduell zu gestalten.

Das Benutzerhandbuch Drucken ist übergreifend zu verwenden und richtet sich an alle Anwender, die mit dem Process Engineer arbeiten. 


Kommentar                                                                    
Im Benutzer Handbuch Arbeitsstellen wird die Planung von ergonomisch zu gestaltenden Arbeitsplätzen beschrieben. 
Arbeitsplätze sollten ergonomisch optimal ausgestattet werden. Dazu werden die Bedienfunktionen und Bewegungsabläufe für die Menschen so ausgerichtet, dass einerseits die gesundheitlichen Aspekte voll berücksichtigt werden, und andererseits die Bedienung und Funktionsweise aller Einrichtungen eines Arbeitsplatzes leicht zu handhaben sind. 
Um die ergonomischen Aspekte eines Arbeitsplatzes zu überprüfen, können Sie folgende Anatomieelemente benutzen:

·	3D-Mensch-Modell

·	Greifräume

·	Sehfelder

Das Benutzer Handbuch Arbeitstellen richtet sich in erster Linie an diesen Anwender. Um das Programmmodul Arbeitsstellen  optimal einzusetzen, benötigen Sie weitere Informationen aus den Benutzer-handbuch PPR-Navigator (Starten des Programmmoduls Arbeitsstellen aus der Ressourcensicht).


Kommentar                                                                            
Die Kamerawerkzeuge werden dazu verwendet um Filme zu erstellen, beispielsweise um einen Fertigungsablauf aufzuzeichnen, der dann auch für Präsentationen verwendet werden kann. Im Benutzerhandbuch Kamera werden die Funktionen erklärt, die Sie für die Filmerstellung verwenden.

Um einen Film im Process Engineer zu erstellen, können Sie zum Beispiel ein Drehbuch schreiben, dass für beliebig viele Anwendungen verwendet werden kann.

Das Benutzerhandbuch Kamera wird übergreifend verwendet, und wird vor allem bei der Layoutbearbeitung eingesetzt. Wenn Sie mit den Kamerawerkzeugen arbeiten, sollten Sie das Benutzerhandbuch Grafikwerkzeuge immer griffbereit haben. Die beiden Handbücher ergänzen sich.


Kommentar                                                                       
Die Grafikwerkzeuge werden dazu verwendet, um Layouts für die Fabrikplanung zu gestalten. Im Benutzerhandbuch Grafikwerkzeuge werden die Funktionen erklärt, die Sie für die Bearbeitung von Grafiken verwenden.
Das Benutzerhandbuch Grafikwerkzeuge richtet sich in erster Linie an die Anwender, die bei der Arbeit im Process Engineer Grafiken bearbeiten. 
Eine Grafikbearbeitung führen Sie durch für die Programmmodule Fertigungskonzept (Layoutgestaltung, Systembibliothek (Systemelemente), PPR-Navigator (Grafik anzeigen/bearbeiten). Für diese Programmmodule ist das Benutzerhandbuch übergreifend anzuwenden.



Kommentar                                                                                  
Im Benutzer-Basishandbuch werden die Grundlagen für die allgemeine Funktionsweise und Bedienung im Process Engineer beschrieben. In diesem Handbuch wird gezeigt, wie das Programm zu starten ist, welche Hauptmenüs im Process Engineer zur Verfügung stehen und wie mit Haupt- und Kontextmenüs gearbeitet wird.

Das Benutzer-Basishandbuch richtet sich in erster Linie an den Einsteiger im Process Engineer. Nutzen Sie dieses Handbuch bei der Arbeit für alle Programmmodule im Process Engineer. 



Kommentar                                                               
Mit dem Programmmodul ERGOCheck werden im Process Engineer Arbeitsplatz- und Ergonomieanalysen durchgeführt. Im Benutzerhandbuch ERGOCheck erhalten Sie einen Überblick über sämtliche Funktionen des Programmmoduls. Es werden typische Anwendungsfälle beschrieben, mit denen im Process Engineer Arbeitsplatz- und Ergonomieanalysen durchgeführt werden können.

Arbeitsplatz- und Ergonomieanalysen sind checklistenorientierte Funktionen. Sie können sowohl in der Planungsphase als auch im operativen Bereichen eingesetzt werden. Die Analysen basieren ent-weder auf gültigen nationalen oder internationalen Normen, Richtli-nien und Gesetzen, oder reflektieren allgemein anerkannte, in der Praxis erprobte, Methoden und Verfahren. 

Das Benutzerhandbuch ERGOCheck  richtet sich in erster Linie an diesen Anwender. ERGOCheck kann sowohl als Standaloneversion betrieben werden als auch als integriertes Programmmodul im Pro-cess Engineer. Ist ERGOCheck  in den Process Engineer integriert, benötigen Sie für die Arbeit mit ERGOCheck auch das Benutzerhandbuch PPR-Navigator.
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